Muster: Vertrag zum Sabbatjahr
zwischen

[Name und Adresse des Arbeitgebers]

und

[Name und Adresse des Arbeitnehmers, der die Auszeit nimmt]

wird der folgende Ergänzungsvertrag zum anstehenden Sabbatical geschlossen:

§ 1 Zeiträume der Ansparung und Freistellung
In der Zeit vom 01. Januar 2017 bis zum 01. Januar 2022 erhält der Arbeitnehmer 80 Prozent der im gültigen Arbeitsvertrag vereinbarten Vergütung. In der Zeit vom 01. Januar 2021 bis zum 01. Januar 2022 erscheint der Beschäftigte nicht zur Arbeit und ist offiziell freigestellt. Am nächsten darauffolgenden Werktag muss dieser jedoch wieder seine Arbeitsstelle antreten.

§ 2 Sicherung der Arbeitsposition
Dem Arbeitnehmer sei versichert, dass er nach Abschluss des Sabbatjahres seine zuvor bestehende Arbeitsposition fortführen wird. Der Aufgabenbereich bleibt unverändert und entspricht dem gültigen Arbeitsvertrag.

§ 3 Urlaubsanspruch
Der gesetzliche Urlaubsanspruch von 20 Arbeitstagen bei einer 5-Tage-Woche bleibt bestehen. Entsprechend können die Urlaubstage für das Kalenderjahr 2021 bis zum März 2022 wahrgenommen werden.

§ 4 Arbeitsunfähigkeit
Wird der Arbeitnehmer innerhalb der Freistellungsphase arbeitsunfähig, muss er dies nicht durch ein Attest beim Arbeitgeber belegen. Zeiten der Arbeitsunfähigkeit verlängern jedoch nicht die vereinbarte Freistellungszeit. Auch die vereinbarte Vergütung bleibt davon unbeeinträchtigt.

§ 5 Fortbildungsmaßnahmen

Der Arbeitnehmer verpflichtet sich, an mindestens zwei der genannten Fortbildungen teilzunehmen:

· Kurs A

· Kurs B

· Kurs C
§ 6 Vertragsstrafen

Verstößt der Arbeitnehmer gegen die Auflagen dieser Ergänzungsvereinbarungen, behält es sich der Arbeitgeber vor, die im ursprünglichen Arbeitsvertrag definierte und im Sabbatjahr reduzierte Vergütung um weitere 40 Prozent zu kürzen.

[Datum und Unterschrift des Arbeitgebers]

[Datum und Unterschrift des Arbeitnehmers]
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